
Anmeldung und Behandlungsvertrag 
Zwischen  

Praxis für Osteopathie Irina Barthel 

Heilpraktikerin, B.Sc. Osteopathie 

Am Brunnen 7, D-54439 Kreuzweiler 

und: 

Name des Patienten: ________________________________________________________ 

Geburtsdatum: _____________________________________________________________ 

Adresse: __________________________________________________________________ 

Telefonnummer: ____________________________________________________________ 

E-Mail-Adresse: ____________________________________________________________ 

Krankenversicherung: _______________________________________________________ 

1. Vertragsgegenstand 
Gegenstand dieses Vertrages ist die osteopathische Behandlung des Patienten.  

2. Patientenaufklärung zur Osteopathie 
Osteopathie ist eine besondere Form der Untersuchung und Behandlung von schmerzhaften sowie auch 
symptomfreien Störungen der Muskel-, Gelenk-, Nerven- und Organfunktionen. Mit Hilfe der Behandlung 
können sowohl akute, als auch chronische Beschwerden behandelt werden. Es wird nicht nur das 
Krankheitsbild bzw. die Symptome an sich behandelt, sondern der Mensch in seiner Gesamtheit. 
Möglicherweise wird der Patient gebeten etwaige Kleidungsstücke abzulegen, damit eine Untersuchung/
Behandlung von Strukturen möglich wird. 

Risiken der Untersuchung und Behandlung:  
Als kurzfristige vorübergehende Reaktion auf die Behandlung können entstehen  
-    kurzfristige Symptomverschlimmerung  
- Müdigkeit, Kopfschmerz, Schwindel, Fieber  
- Veränderung der Körperausscheidungen und/oder des Menstruationszyklus 
- Schlafstörungen  
Als Gegenanzeige sind zu nennen: 
Akute Entzündungen, fieberhafte Erkrankungen, Brüche, Tumore, Thrombosen, Aneurysmen, spontane 
Hämatombildungen, inflammatorischer Rheumatismus, implantierte Fremdkörper z.B. Herzschrittmacher, 
Spirale etc., schwere neurologische Störungen, Tuberkulose, längere Kortikoidbehandlung 
  
Deshalb ist es wichtig, dass der Patient alle Vorerkrankungen in der Anamnese mitteilt, damit es im 
Einzelfall abgeklärt sein könnte, ob eine osteopathische Behandlung möglich und sinnvoll ist und auch 
welche Behandlungstechniken zum Einsatz kommen können. 

Schwerwiegende Komplikationen sind extrem selten. In seltenen Fällen (mit einer Wahrscheinlichkeit 
von 1:400.000 - 1:2 000 000) - kann es nach einer Behandlungen Wirbelsäule bei entsprechenden 
Voraussetzungen zu: einer Hirnblutung, einem Schlaganfall, Schädigung des Rückenmarks kommen. 
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3. Terminvereinbarung / Absagen von Terminen 
Die Praxis für Osteopathie Irina Barthel wird nach einem Bestellsystem geführt. Dies bedeutet, dass die 
vereinbarte Zeit ausschließlich für den jeweiligen Patienten reserviert ist.  
Der Patient ist daher verpflichtet, - Termine pünktlich einzuhalten, - falls erforderlich, Termine frühzeitig, 
spätestens aber 24 Stunden vorher abzusagen, damit die für den Patienten vorgesehene Zeit noch 
anderweitig verplant werden kann.  
Für unentschuldigt nicht wahrgenommene oder nicht rechtzeitig abgesagte Termine fällt eine 
Ausfallpauschale in Höhe von EUR 45,00 an, wobei dem Patienten der Nachweis vorbehalten bleibt, dass 
der Praxis kein oder ein geringerer Schaden entstanden ist. 

4. Honorar 
Die Höhe des Honorars liegt ca. bei EUR 85,00 und ist unabhängig von der Länge der Behandlung. Die 
Dauer der Behandlung richtet sich nach dem Behandlungsverlauf und beträgt etwa 45-55 Minuten. Als 
Behandlung zählt auch das Anamnesegespräch mit dem Patienten. Das Honorar ist unmittelbar fällig und ist 
in Bar oder innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsstellung zu zahlen.  

5. Abrechnung osteopathischer Leistungen 
Die Honorarabrechnung erfolgt bei privatversicherten Patienten grundsätzlich nach der Gebührenordnung für 
Heilpraktiker (GebüH). Die zahlreichen Tarife der privaten Krankenversicherungen unterscheiden sich beim 
Leistungsumfang erheblich. Daher hat der Patient die Erstattbarkeit selbst vor der ersten Behandlung mit der 
eigenen Krankenversicherung abzuklären.  
Gesetzlich Krankenversicherte erhalten, je nach Krankenkasse, zum Teil eine Erstattung der osteopathischen 
Leistungen. 
Der Behandlungsvertrag besteht zwischen dem Patienten und dem behandelnden Osteopathen unabhängig 
von den individuellen Versicherungsverhältnissen des Patienten und verpflichtet diesen zum Ausgleich der 
Honorarabrechnung unabhängig davon, ob gegenüber Dritten bzw. der Krankenversicherung ein 
Erstattungsanspruch besteht. 

6. Datenschutz 
Der Patient erklärt hiermit, mündlich/schriftlich umfassend und verständlich über alle oben 
genannten Punkte aufgeklärt worden zu sein, und wünscht ausdrücklich eine Behandlung mittels 
Osteopathie. Dabei behält der Patient die Entscheidungsfreiheit vor, die Behandlung auf eigenen 
Wunsch hin jederzeit abzubrechen. 

     
Kreuzweiler, den______________                   Kreuzweiler, den _______________ 

___________________________                               _____________________________ 
Unterschrift Irina Barthel         Unterschrift Patient 


